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70 Jahre im TSV GutsMuths -
Ruth Volkmann bei der
Jubilarehrung 2016
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Impressum
Offizielles Organ des TSV GutsMuths 1861 e.V. Der Be-
zugspreis der Zeitschrift ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.
Herausgeber
TSV GutsMuths 1861 e.V.
Wullenweberstraße 15, 10555 Berlin
Tel.: 393 24 40, Fax: 392 78 67
E-mail: info@tsvgutsmuths-berlin.de
www.tsvgutsmuths-berlin.de
ÖffnungszeitenderGutsMuths-Geschäftsstelle
Montag 09.00-18.00 Uhr
Mittwoch 09.00-19.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag 09.00-16.00 Uhr
Bankverbindung:
Konto-Nr 151 50 104 • BLZ 100 100 10 • Postbank Berlin
IBAN DE38 1001 0010 0015 1501 04 • BIC PBNKDEFF

Gu tsMu th s Ka lender
Mai 2016
01.05. 10.00 Handball Wulle Sporthalle
07.05. 13.00 Handball Wulle Sporthalle
21.05. 14.00 BTB-Freizeitvolleyball Wulle Sporthalle
22.05. 08.30 BTB-Freizeitvolleyball Wulle Sporthalle

Juni 2016
04.06. 13.00 BTB Einladungsturnier Wulle Sporthalle
25.06. 14.00 Vereins-Sommerfest Wulle

Die aktuellen Termine finden Sie auch stets auf unserer Vereinshomepage unter
www.tsvgutsmuths-berlin.de/termine/.

Die mit Namen gekennzeichneten Artikel drücken nicht
immer die Meinung des TSV GutsMuths oder der
Redaktion aus.
Für unaufgeforderte Texte übernimmt die Redaktion
keine Haftung, ebenso können Artikel formal bearbeitet
werden. Nachdruck aller Beiträge mit Quellenangabe
erwünscht.
Belegexemplare erbeten.

Verantwortlich für den Inhalt: Mathias Gasper
Layout: Paul Mainz

Redaktionsschluss für die Vereinsnachrichten Juli /
August / September 2016 ist der 14.06.2016!
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Jubilare 2016
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Ruth Volkmann,
70 Jahre Mitgliedschaft

Michael Otto,
50 Jahre Mitgliedschaft
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Marian Jonczyk,
30 Jahre Mitgliedschaft

Walter Knoblich,
30 Jahre Mitgliedschaft
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Christiane Diercksen,
30 Jahre Mitgliedschaft

Joachim Diercksen,
30 Jahre Mitgliedschaft

Rita Bartocha,
30 Jahre Mitgliedschaft

Sylvia Kempe-Hilster,
30 Jahre Mitgliedschaft



G u t sM u t h s F a m i l i e

6

Fo
to

:M
at

hi
as

Ga
sp

er

Fo
to

:M
at

hi
as

Ga
sp

er

Fo
to

:M
at

hi
as

Ga
sp

er

Ingo Baudis,
30 Jahre Mitgliedschaft

Marion Mainz,
30 Jahre Mitgliedschaft

Jutta Schön,
30 Jahre Mitgliedschaft
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Dagmar Bax,
30 Jahre Mitgliedschaft

Gabriele Gern,
30 Jahre Mitgliedschaft

Dagmar Kühn,
30 Jahre Mitgliedschaft

Marion Mainz,
30 Jahre Mitgliedschaft
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Harry Müller,
20 Jahre Mitgliedschaft

Bernd Russau,
30 Jahre Mitgliedschaft

Monika Russau,
30 Jahre Mitgliedschaft
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Hildegard Luneburg,
20 Jahre Mitgliedschaft

Felix Rumbucher,
20 Jahre Mitgliedschaft

Francesco-Marco Tommasino,
20 Jahre Mitgliedschaft
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Der Frauenlauftreff – gibt es
den überhaupt noch?

Ja, es gibt ihn, auch wenn unsere Berichter-
stattung in letzter Zeit etwas nachgelassen
hat. Aus diesem Grund hier ein Jahresrück-
blick mit allen Highlights aus dem Jahr
2015.
• Gestartet wird jedes Jahr mit dem Neu-

jahrslauf, Start und Ziel ist das Branden-
burger Tor. Ohne Zeitmessung, lockere 6
km und mit einem Pfannkuchen hinterher
ist das ein super Beginn ins neue Jahr.
• Es folgte für 6 Frauen im Januar die

Sportabzeichenübergabe. Anita mit ihren
stolzen 81 Jahren sogar schon zum 17. Mal.
Rosenmontagslauf. In Verkleidung laufen
wir, sehr zur Belustigung der Spaziergän-
ger, durch den Tiergarten. Das ist unser Fa-
sching.
• Nach den Trainingsmonaten folgten

am 10. 5. und 16. 5. der Frauenlauf und
der Big 25 km
• Bevor der Platz am Sportzentrum ge-

schlossen wurde noch schnell das Sport-
abzeichen abnehmen lassen.
• Am 25. 6. nimmt ein Team an der 5x5

km Staffel im Tiergarten teil.
• Wir können aber nicht nur laufen son-

dern auch Fahrradfahren. Am 11. 7. geht es
mit der Bahn und Fahrrädern nach Nauen .
Von dort über Ribbeck zum Landgut von A.
Borsig, an der riesigen Windräderanlage
vorbei und zurück nach Nauen. Von hier
über Brieselang zurück zur Bahn oder wer
noch konnte gleich weiter bis Berlin.
• Vom 28. 8.-30. 8. hatten wir unser Lauf-

treffwochenende. Dieses Jahr in Hamburg.
Es war ein tolles Wochenende bei dem al-
les stimmte: die Unterbringung in der „Su-
perbude“, die Fahrt mit der Fähre zu
verschiedenen Sehenswürdigkeiten, die
Kaffeeverkostung in der Speicherstadt, das
Lichtspektakel am Abend im Garten „Plan-
ten und Bloomen“ und dann der Lauf am
Sonntag. Wir hatten uns für die 7 km und
11 km angemeldet, da wir wussten, dass
der „Heldenlauf“ nicht ohne Steigung ver-
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läuft. Wie gut wir für die Strecken vorberei-
tet waren zeigen die Ergebnisse: ein 1.
Platz, zwei 2. Plätze, zwei 3. Plätze, ein 6.
Platz und ein 13. Platz bei den 7 km. Bei
den 11 km gab es zwei 3. Plätze und je-
weils einen 4., 5., 8., 18., 20. und 21. Platz.
Zufrieden mit den Ergebnissen fuhren wir
am Nachmittag zurück nach Berlin.
• Wenn dieses Jahr schon keiner am Ma-

rathon teilnahm so doch am Frühstücks-
lauf einen Tag vor dem großen Event.
• Bei unserer alljährlichen Wanderung,

die dieses Mal am 10. 10. stattfand, mach-
ten wir den Tegeler Forst unsicher.
• Am 11.10. dann der ASICS-Lauf mit 10

km und 9 Teilnehmerinnen von uns
• Der letzte offizielle Lauf war der

Schmalzstullenlauf in Tegel am 8. 11. Auch
hier war der Verein mit 11 Läuferinnen ver-
treten.
• Es ist wirklich nicht langweilig bei uns,

denn auch die Kultur kommt nicht zu kurz.
So gab es gemeinsame Museumsbesuche
(Im und Ex in der alten Nationalgalerie,

Frauensache im Schloss Charlottenburg),
sowie eine Führung zu Erich Kästner, eine
Lesung im Lazarushospiz, Besuch des
Weihnachtsmarktes und diverse Geburts-
tagsfeiern. Das Jahr endet mit unserer
Weihnachtsfeier zu der gutes Essen, Ge-
schichten, Reden und unser Julklapp gehö-
ren.

Nun seid ihr informiert was wir so trei-
ben und wo wir den Verein vertreten.
Schön ist, dass im letzten Jahr jüngere
Frauen zu uns gestoßen sind die sich sehr
wohlfühlen. Diese Verjüngungskur tut uns
ganz gut.

Was unseren Lauftreff besonders aus-
zeichnet ist das gegenseitige Akzeptieren,
die Bereitschaft, sich mit seinen Möglich-
keiten einzubringen, und die allseitige Un-
terstützung in schwierigen
Lebensabschnitten. Aus diesem Grunde
bin ich dankbar für diese Gruppe. Und so
wie mir geht es auch allen anderen Frauen
in unserem Lauftreff.

Renate Puschmann
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Sommerfest bei GutsMuths
Am Samstag, 25. Juni 2016 von 14:30 Uhr-18:30 Uhr -

bei jedem Wetter geht’s rund. Nicht nur für Kinder - auch für unsere vielen
Erwachsenen soll das Fest sein. Wie jedes Jahr tummeln sich hoffentlich
viele GutsMuthser und die, die es werden wollen, auf unserer schönen

Freizeitsportanlage an der Wullenweberstraße.
Ein buntes Treiben für Groß und Klein soll zum Verweilen einladen.
Es wäre schön, wenn dieses Jahr wieder viele Abteilungen daran

teilnehmen würden, um dem Fest ein vielfältiges Gesicht zu geben.
Fühlt euch alle angesprochen!

Neue Ideen werden gerne aufgenommen.
Meldet euch so schnell wie möglich bei mir.

Simone Hochgräber: Tel. 030 / 89 56 71 00 oder unter simhoc@web.de
Zeigt doch einfach mal, was in euren Übungsstunden so gemacht wird!
Raum für Vorführungen ist genug vorhanden - 5 Minuten reichen aus.

Es soll animieren, bei euch mitzumachen, und euch selber natürlich Spaß
machen.

Also fasst euch ein Herz und meldet euch!
Die Sport- und Turnschau 2011 hat doch gezeigt,

was in unserem Verein so alles möglich ist.
Verscheucht den Winter schon jetzt mit Gedanken an den kommenden

Sommer!
Eure Simone

Bitte Vormerken! Einladung an alle!
Am 17. September 2016 finden der Festakt und ein Tanzball anlässlich des 30-jähri-
gen Jubiläums des Zentrums auf der Wulle statt. Der Festakt wird voraussichtlich um
18:00 Uhr beginnen und ca. 90 min. dauern. Alle Mitglieder, Nutzer des Zentrums,
Freunde, Interessierte und Nachbarn sind ganz herzlich eingeladen. Für die Teilnah-
me am Tanzball, der im Anschluss an den Festakt beginnen wird, ist der Kauf einer
Eintrittskarte notwendig. Die Karten gehen demnächst in den Verkauf. Bitte entspre-
chende Ankündigungen beachten.
Näheres zu beiden Veranstaltungen folgt. Ich würde mich freuen, wenn ganz viele
unserer Mitglieder im Rahmen der beiden Veranstaltungen mitfeiern würden.
Alexander Fuchs -Vorsitzender-



G u t sM u t h s F a m i l i e

15

Unsere geschätzte Sportkameradin

Inge Peschke

ist am 20. März 2016 im Alter von 72 Jahren von uns gegangen.

Unser Verein verliert mit ihr eine liebe Vereinskameradin, die
unserer Gemeinschaft seit 1979 angehörte. Sie war Mitglied der
Abteilung Freizeitsport für Sie und Ihn.

Wir werden Inge Peschke gern in unserer Erinnerung behalten.
Alexander Fuchs Ulrich Dobrinz
Vorsitzender Abteilungsleiter

Was können Eltern zum Kin-
derschutz im Sport beitragen?

Viele Berliner Sportvereine und -verbände
haben inzwischen eine Person beauftragt,
die sich um Angelegenheiten des Kindes-
wohls und damit auch um die Vermeidung
von sexuellen Übergriffen im Verein küm-
mert. Erkundigen Sie sich, ob auch im Ver-
ein Ihres Kindes eine Ansprechpartnerin
oder ein Ansprechpartner zu Fragen des
Kinderschutzes ernannt wurde.

Dass Strukturen zur Wahrung des Kin-
deswohles aufgebaut werden – dazu kön-
nen auch Sie als Eltern mit Ihrem Engage-
ment etwas beitragen:
• Sprechen Sie die Jugendwartin oder

den Jugendwart Ihres Vereins auf das The-

ma Kindeswohl an und fragen Sie gezielt
nach einer Beauftragten oder einem Be-
auftragten für Kinderschutz im Verein.
• Signalisieren Sie auch der Trainerin

oder dem Trainer Ihres Kindes, dass Sie an
dem Thema interessiert sind und es für
wichtig halten.
• Regen Sie an, das Thema auf El-

ternabenden zu diskutieren. Lassen Sie
sich über die Vorkehrungen des Vereins
zum Kinderschutz informieren.
• Erkundigen Sie sich, ob sich der Verein

von seinen Übungsleitern und Trainern er-
weiterte polizeiliche Führungszeugnisse
vorlegen lässt.
Ansprechpartnerin:
Ingeborg Bayer
ingeborg.bayer@gmx.de
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G U T S C H E I N
FITNESS- & GESUNDHEITSSTUDIO

im Sport- und Freizeitzentrum des TSV GutsMuths 1861 e.V.
Wullenweberstr. 15, 10555 Berlin, Tel.: (030) 393 24 40

• Wollen Sie individuell von sportlich und medizinisch ausgebildeten Trainern betreut werden?
• Wollen Sie Ihren Rücken und Kreislauf stärken, Ihre Gelenke mobilisieren und stabilisieren?
• Wollen Sie in einer familiären Atmosphäre, direkt an der Spree, etwas für Ihre Gesundheit

tun?
• Wollen Sie noch mehr über uns erfahren?

Dann nutzen Sie diesen Gutschein für ein kostenloses Probetraining und rufen
Sie uns an!

 (030) 393 24 40
Studioleiterin Dagmar Kühn

Kostenlose Zusatzangebote:
Viele Kurse dürfen zusätzlich besucht werden!

Die Sauna ist kostenlos!
Bundesweit in anderen Vereinsstudios trainieren!

Hallo Ihr Lieben,

es ist Zeit, dass ich mich einmal bei allen Teil-
nehmern meiner Kurse bedanke: Die Stunden
mit euch machen mir immer sehr viel Spaß
und ich freue mich, dass so viele von Euch
schon so lange konsequent dabei sind. Es ist
immer schön zu sehen, wie ihr fast jedes Stun-
denbild klaglos annehmt und auch bei beson-
ders anstrengendem Training nie eure gute
Laune verliert. Ich danke euch dafür!

Leider haben wir momentan sehr viele
Teilnehmer, die das große Pech haben, we-
gen Krankheit oder Verletzung längerfristig
pausieren zu müssen. Gute Besserung euch
allen! Wir drücken euch die Daumen, dass ihr
bald wieder gesund seid und am Training
teilnehmen könnt. Durch den hohen Kran-
kenstand ist besonders unsere Aerobicgrup-
pe sehr geschrumpft. Daher haben wir viel

Platz, um auch Neueinsteiger gut einarbeiten
zu können. Also, wer Lust hat es einmal mit
dem Aerobictraining zu versuchen, ist jeder-
zeit herzlich willkommen Einen Versuch ist es
wert. Nur aller Anfang ist schwer, danach
geht es fast von alleine. Wir haben ja alle ein-
mal stolpernd angefangen.

Ich werde auch in diesem Jahr wieder 3
Termine Aerobic für Einsteiger während der
Sommerpause anbieten. Allerdings wird die
Stunde dann dienstags von 9.30 Uhr bis
10.30 Uhr stattfinden, damit unsere Wande-
rer mittwochs nicht auf ihre Touren verzich-
ten müssen. Das Training findet dann am
19.7, 26.7, und am 2.8.2016 statt. Aber bis
dahin geht es natürlich ersteinmal ganz
normal weiter. Einsteigen lohnt sich jeder-
zeit. Also noch einmal ganz liebe Grüße an
alle unsere Kranken!

Ines
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Volleyball

Liebe Volleyballfamilie

Heute möchte ich mich bei euch bedan-
ken. Dank meinen drei Mannschaften:

• Den GuMu Girls: Sunny, keiner von uns
hat Lust, die Termine zu regeln. Du machst
das klasse. Mädels, ich hab so viel Spaß mit
euch und die Netzhöhe ist einfach fantas-
tisch.
• Den Old Stars: Keiner ist sauer, wenn

wir das Beste geben, dass wir zu bieten ha-
ben. Jürgen, Christian und besonders Uli,
die immer schon alles organisiert haben,
wenn ich frage was noch zu tun ist. Ich
kann bei euch angreifen.
• Und natürlich meinen GuMu 14: Matze,

Du bist unser Organisationstalent. Mit
euch bin ich besonders ehrgeizig und
trotzdem sind wir immer die lustigste und
stimmungsvollste Mannschaft.

Einen besonderen Dank an drei Perso-
nen:
• Silvia, die mir einmal sagte (ich zitie-

re): Daggi, ich spiele so gern mit dir, weil
du mich anbrüllst und ich dadurch zwei

Sekunden früher zum Ball laufe. Weil du
mir sagst, wenn ich einen Ball vergeigt
habe: „Kann passieren, vergiss den Spiel-
zug und konzentriere dich auf den
nächsten Ball.“ Weil du sofort zu mir
kommst, um mich für eine tolle Aktion zu
loben. Und weil du immer Stimmung
machst. Schönere Komplimente habe ich
in 33 Jahren Volleyball-Karriere nie erhal-
ten.
• Matze, der an meinem Gesichtsaus-

druck erkennt oder, wenn ich ruhig werde,
merkt, dass ich Silvia's Komplimente auch
selbst einmal benötige.
• Und Rene, der mich seit fast 25 (oder

sind es schon über 25) Jahren daran erin-
nert, dass ich meine Blocksicherung nicht
vergesse.

Ihr seid alle so individuell und einzigar-
tig, dass ich mit jedem von euch gern Vol-
leyball spiele. Ihr seid der Grund, dass ich
mich auf die Spieltage, das Training und
das Danach immer freue. Ihr seid für mich
da, wenn es mir mal schlecht geht.
In tiefer Freundschaft.
Kuss

Daggi
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Tischtennis

Herrenteams nehmen
Aufstiegskurs

Eine erfolgreiche Saison geht auf die
Zielgerade. Unserer ersten Mannschaft
reicht ein Unentschieden im letzten

Spiel für die Meisterschaft. Unsere
Zweite geht als Vzemeister in die
Relegation und spielt dort gegen den
anderen Staffelzweiten um den
Aufstieg.

Herzlichen Glückwunsch allen zu
dieser tollen Leistung!

Wolfgang Soluk
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Lust auf Laufen, Springen und Werfen?

Die Leichtathletikabteilung lädt Euch alle ganz herzlich ein zum

Frühjahrssportfest!
Samstag, 11. Juni 2016:
Für alle 4-15-jährigen Kinder (Jahrgang 2012-2001) findet das Sportfest am Samstag
statt.
Treffpunkt: 11:30 Uhr auf dem Sportplatz der Wulle.
Bitte seid rechtzeitig da, denn wir wollen um ca. 12:00 Uhr starten!

Altersklasse Jahrgang Disziplinen
Kinder U8 09 u. jünger 30 m, Tennisballwurf, Weitsprung, einen Rundenlauf
Kinder U10 07/08 50m, 80g Schlagballwurf, Weitsprung, 800m
Kinder U12 05/06 50m, 80g Schlagballwurf, Weitsprung, 800m
Jugendliche U14 03/04 75m, Weitsprung, 200g Schlagballwurf, 800m/1000m
Jugendliche U16 01/02 100m, Weitsprung, Kugel, 800m/1000m

Weitsprung: Kinder U10 springen aus der markierten Zone.
Kinder U12/U14/U16 springen vom Balken mit Knetmasse ab.

Sonntag, 12. Juni 2016:
Jugendliche und Erwachsene ab dem Jahrgang 2000 starten am Sonntag.
Treffpunkt 11:00 Uhr auf dem Sportplatz der Wulle.

Altersklasse Jahrgang Disziplinen
Jugendliche U18 99/00 100m, Weitsprung, Kugel, 800m
Jugendliche U20 97/98 100m, Weitsprung, Kugel, 800m
Männer/Frauen 96 u. älter 100m, Weitsprung, Kugel, 800m

Es gelten die aktuellen Regeln der IWB.
(Änderungen und Irrtümer vorbehalten)

Eure Leichtathleten
Foto: Mathias Gasper
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6. SommerFerienSportCamp
2016

An den letzten fünf Sommerferientagen,
vom Montag, den 29. August bis Freitag,
den 02. September 2016 können Kinder im
Alter von 7 bis 12 Jahren wieder verschie-
dene Sportarten kennenlernen und in der
Gemeinschaft Spaß und Erfolge erleben.
Die organisatorische und sportliche Lei-
tung des Camps übernehmen Jan-Ole
Hochgräber und Michael Otto.

In der Zeit von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr
bieten wir neben der Betreuung und fach-
lichen Anleitung durch Übungsleiter unse-
res Vereins auch ein gemeinsames Früh-
stück und Mittagessen im Sportcasino
„Zur Wulle“ an. Den Abschluss bilden wie
gewohnt die „olympischen Sommercamp-
spiele“. Zur Erinnerung an dieses Ferien-
erlebnis erhält jedes Kind ein exklusives
T-Shirt und Basecap. Die Camp-Organisa-
toren sind ebenfalls bemüht, wieder Stars
des Berliner Sports zum Besuch im Zen-
trum zu bewegen.

Das Angebot richtet sich nicht nur an
Kinder unseres Vereins, sondern an alle
Kinder, die sich gerne sportlich ausprobie-
ren möchten. Die Kosten für die umfang-
reichen Leistungen betragen für
Mitglieder 115,00 € und für Nichtmitglie-
der 130,00 €. Für die Anmeldung von Ge-
schwisterkindern bzw. Kindern mit
Berlin-Pass wird eine Ermäßigung ge-
währt.

Aus Kapazitätsgründen ist die Teilneh-
merzahl auf 40 Kinder begrenzt. Anmel-
dungen können ab 17. Mai in der
Geschäftsstelle vorgenommen werden.

Michael Otto

Info für Mitglieder und Nicht-
mitglieder, Teil1

Das Turnfest vereint alle Teilnehmer zu
einer großen Gemeinschaft. Egal ob klein,
groß, jung oder alt, jeder ist Teil der ein-
zigartigen Atmosphäre im Rahmen des
größten Wettkampf- und Breitensporte-
vents der Welt.

Am 29.02.2016 wurden die Vertreter
der Vereine von Berlin zu einer großen
Infoveranstaltung in die Spielbank Berlin,
leider ohne Spielmöglichkeiten, recht
herzlich eingeladen. Es waren, nach Aus-
sagen der Veranstalter, 100 Vereine an-
wesend. Von Senatsseite war der
Staatssekretär, Herr Statzkowski, vom
OK u.a. die Geschäftsführerin, Frau Bren-
ner, Herr Kunze, Frau Buchartz, Herr
Neumann, vom BTFB Herr Kunze und Vi-
zepräsident Herr Hartmann sowie vom
MTB die Präsidentin Frau Faber anwe-
send. GutsMuths war durch den Turn-
festwart Ulrich Dobrinz vertreten. Ihm
zur Seite stand Frank Derikartz als weite-
rer Bezirksschulverantwortlicher Berlin-
Mitte.

Das Turnfest bietet für alle Sportange-
bote, Veranstaltungen und Shows, einen
Turnfestplatz auf der Messe, Kindertur-
nen und wieder ein groß angelegtes Kin-
der- und Jugendprogramm sowie
sportliche Spitzenveranstaltungen und
die Turnfestakademie.

Kurze Informationen gab es über die
Themen Helfer, Unterbringung, Einbin-
dung der Vereine, Stadiongala, Kinder-
turnshow, zum Fitnesstest für alle und
das Programm „Berlin turnt bunt“. Man
rechnet damit, dass ca. 7000 Helferinnen
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und Helfer für viele Aufgaben, wie auch
Kampfrichter und ca. 3000 Schulbetreuer,
benötigt werden. Helferinnen und Helfer
können sich über die Homepage des
Deutschen Turnfestes anmelden. Es geht
aber auch über eine Vereinsanmeldung.
2005 hatte unser Verein 5 Schulen be-
treut. Ich hoffe, dass sich 2017 aus unse-
ren Reihen so viele Helfer*innen melden,
dass wir vier Schulen betreuen können.
Weitere Infos dazu und auch zu anderen
Themen können bei mir eingeholt wer-
den.

Es soll ein Turnfest für 70.000 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer, davon 50.000
Wettkämpfer, einschl. Tagesbesuchen
und Teilnehmern an Showveranstaltun-
gen. werden. Es werden Olympische und
Individualsportarten, die DTB Wahlwett-
kämpfe, Turnspiele, Mehrkämpfe und
Gruppenwettkämpfe angeboten. In den
Olympischen Sportarten Geräteturnen,
Rhythmische Sport-gymnastik und Tram-
polintunen finden Deutsche Meisterschaf-
ten statt.

Auf dem Turnfestplatz, dem „Sommer-
garten“ auf der Messe, wie auch in den
Hallen werden ein Bereich für die Kinder,

ein Outdoor-Bereich mit Mitmachangebo-
ten, Angebote in Fitness, Gesundheit,
Trends und Tanz angeboten. Es gibt u.a.
eine Eröffnungsfeier am 03.06.16 mit
Festzug am Brandenburger Tor, am
05.06. und 07.06. eine Turnfestgala und
Länderabende, am 06.06. die Stadiongala
und am 09.06. die Kinderturnshow. Das
sind sieben Tage strammes Programm für
Alle und Jeden.
Mit sportlichen Grüßen

Ulrich Dobrinz
Turnfestwart im April 2016

Besuch im Präventionsthea-
ter des Polizei-Abschnitts 22

Am 15. März 2016 besuchten 35 Mitglie-
der des Senioren-Freizeittreffs das Prä-
ventionstheater der Polizei am
Hohenzollerndamm. Hautnah führten
uns die Polizei-Kollegen Beispiele aus ih-
rer Praxis vor. Mit Spaß und Erklärungen
machten sie uns auf Tricks und Überrum-
pelungen aufmerksam. Bekanntes und
Unbekanntes aus der Trickkiste der Be-
trüger fand bei uns große Aufmerksam-
keit.

Nicht nur Senioren sollten ihre Sinne
schärfen und mehr Achtsamkeit walten
lassen, man muss seine Höflichkeit und
Hilfsbereitschaft nicht ausnutzen lassen.
Mit Lachen und Schmunzeln verging die
Zeit schnell.

Ich hoffe, dass dieser Nachmittag mit
seinen Anregungen länger anhält und bö-
se Überraschungen von uns fernhält.

Monika




